
HANDBALL-ABTEILUNG

TSV ALUNG
gegründet 1929 e.V.

Vorerst letote Ausgabe:
HEFT3/.5

؛

Informationsblatt der Handballabtellung

Zum Heimspieltag 30.10.2005



Handballabteiluna 2

INHALTSVERZE!CHN!S

BEGRÜßUNG DER ABTE.LUNGSLEITUNG

HERREN 1 BEZ!RKSLIGA

DAS INTERV.EW

FOTGS VOM HANDBALLER-WEINFEST

HERREN 2 BEZIRKSKLASSE Α.Κ.

DAMEN BEZIRKSKLASSE

MÄNNLICHE A^لบGEND BEZIRKSOBERLIGA

WEIBLICHE B-لUGEND BEZIRKSIIGA

MÄNNLICHE C-لUGEND BEZIRKSIIGA
WEIBLICHE C-لUGEND BEZIRKSLIGA

WEIBLICHE D-لUGEND BEZIRKSKLASSE _
DAS .lUGENDINTERVIEW

GEMISCHTE E-لUGEND & MINIS

GLÜCKWUNSCH-ECKE

ABTEILUNG FUßBALL

HANDBALL VON DER ENTSTEHUNG BIS HEUTE

SPIELPLAN 2005/2006

3

4

8

10

11

13

15

16

17

18

19

20

21

22

23

25

20

Redaktion:

Christian Bauer

Steffi Oswald

ا ح]
IVIZH Alling

?٠

<
II ح



Handballabteilunq 3

Begrüßung
der Abteilungsleitung

Hallo liebe Handballfreunde,

am vergangenen Wochenende
fand wie Jedes Jahr wieder
unser traditionelles Handballer Weinfest im Jaga-Keller statt. Es
war wie immer eine super Stimmung und gefeiert wurde bis in die
frühen Morgenstunden! Die Fotos könnt ihr im Heft ab Seite 8
oder auf unserer Homepage ansehen. Für die Bereitstellung des
Kellers möchten wir uns noch mal recht herzlich bei der Familie

Jäger bedanke'n!
Nun noch eine weniger erfreuliche Nachricht.
Unser Hallenheft wird heute voraussichtlich zum

letzten Mal erscheinen. Es fehlt an Geld um die

Hefte drucken zu lassen und somit wird dies wohl

vorerst die letzte Ausgabe sein. Natürlich werden wir euch
weiterhin auf dem Laufenden halten und dazu an jedem
Heimspieltag eventuell ein kleines Infoblatt auslegen. Doch dies

د kann unserer Meinung kein Ersatz für das bisherige
- Heft sein. Wir hoffen darauf, dass sich noch weitereر Λ SponsOren ,inden؛ die uns’er doch recht beliebtes

j Hallenblatt. Weiter Unterstützen wollen.
Zum heutigen Spieltag begrüßen wir ganz herzlich die
Mannschaften aus Weßling, landsberg, Bad fOlz,
Peißenberg, Herrsching und Immenstadt.

(
٩.

w؛r freuen uns auf spannende, eriotgreiche und vor atlem
verletzungsfreie Spiele!

/

r
Christian Bauer!e!mut Enge!
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Herren 1 Bezlrks!!ga

Zelt Mannschaft Verein (Gegner)
Herren I Immenstadt II18:0٥

Überraschender Auswärtssieg des TSV Alling

Zu ungewohnter Zeit - Samstagabend - mussten die Attinger in
der bekannten Mindelheimer „Eishalle“ bei eisigen Temperaturen
antreten. Doch wie schon im ersten Spiel zeigte sich die
Mannschaft, trotz des Fehlens von Dominik Bosche und Armin

Eickhoff, von den äußeren Umstanden unbeeindruckt. Den

Gastgebern gelang nur einmal - zum 1 : ٥ die Führung, doch
dann mussten sie der wieder sehr aggressiv agierenden
Deckungsformation des TSV Rechnung tragen. Besonders die
Innenverteidigung um Youngster Alex Krammer und Routinier
„Kiki" Brzoska verdienten sich Bestnoten. Binnen weniger
Minuten stand es sogar 5 : 1 für den TSV Alling, wobei sich
insbesondere Christian Bauer am Kreis mit 4 Treffern hervortat.

Bis zur Halbzeit wurde die Führung auf 14 : 6 ausgebaut, wobei
auch der ein oder andere Spielzug erfolgreich abgeschlossen
wurde. Torhüter Markus liefländer, zog den Gastgebern mit
seinen Paraden regelrecht den Zahn. In der zweiten Halbzeit

konnten die Allinger nur in den ersten Minuten an ihre
herausragende teistung anknUpfen. Doch dann riss - wie schon
im ersten Saisonspiel der Faden. Die Angriffe wurden großteils
überhastet abgeschlossen und einige klare Chancen konnte man

gegen den sich steigernden Torhüter der Gastgeber nicht nutzen.

So konnten die Mindelheimer einige Konter setzen und
verkürzten auf 15:19. Doch in den letzen 1٥ Minuten zeigte sich
auf Mindelhelmer Seite, dass die Aufholjagd doch zu viel Kraft

gekostet hatte. Die Allinger kamen wieder besser ins Spiel und
mit Kiki Brzoska wieder zu Torerfolgen. Spätestens mit dem

Treffer zum 17:22 war die Gegenwehr der Gastgeber gebrochen
und mit schönen Treffern von Marcel Schmidt (4 Tore), konnten

die Allinger den Erfolg in Ruhe ausbauen, letztlich gelang der
Mannschaft mit dem 27 : 19 ein sicherer Sieg, der insbesondere

aufgrund der geschlossenen Teamleistung mehr als verdient war.
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TSV Alling - Eichenauer SV II 31 :19 (16 :14)
Deutlicher Heimsieg im Starzelbach-Derby

Bere!ts vor Beginn der Partie bemerkte Trainer Armin Ganserer,
dass seine Mannschaft an diesem Tag wohl nicht auf voller
Betriebstemperatur lief. Zu lax war die Aufwärmphase und zu
leicht nahm man den Gegner aus Eichenau. Dass die Gäste
dann noch Uber so Minuten ohne Wechselspieler auskommen

mussten zeigte den Allinger, dass man hier oline große
Anstrengung auch zum Erfolg kommen kann. So war es kein
Wunder, dass die sogenannte Abwehr ohne große Gegenwehr
den Eichenauer Angriffen gegenüber stand und die Gäste bis
zum 7 ; 7 regelmäßig mit einem Treffer in Front lagen. Erst dann
gelangen den Allingern 3 Treffer in Folge, wobei sich Constantin
Koch als besonders torhungrig zeigte. Er erzielte allein 8 der
ersten 12 Tore! Dass auch eine drei Tore Führung nicht ausreicht
um in dieser Liga einen ruhigen Abend zu genießen zeigten die
Eichenauer, die sich vom 7 : 10 wieder auf Gleichstand

herankämpften. Erst ein Allinger Zwischenspurt zum 14 : 11
rückte die Verhältnisse wieder ein wenig zurecht. Der 16 : 14
Halbzeitstand war aus Sicht der Gäste verdient, für die Allinger

aber viel zu wenig. Erst im zweiten Spielabschnitt konnte sich der
TSV dann endlich deutlich absetzen.

Beim Stand von 18:15 konnten die Hausherren 8 Treffer in Serie

erzielen, wobei sich bei den Gästen doch erheblich konditionelle

Probleme bemerkbar machten. Gestutzt auf die guten Paraden
der beiden Allinger Torhüter liefen die Allinger Konter nun wie
geschmiert. Bemerkenswert noch der überaus faire Verlauf der
Begegnung, in der Referee Bernhard Drexler nur eine Gelbe
Karte verteilen musste.

Für den TSV spielten:
Markus Liefländer (TW); Dominik Bosche (TW); Constantin Koch
(15/2), Christoph Brzoska (6), Peter Heiss (1), Armin Eickhoff (1),
Marcel Schmidt (6/1), Alex Krammer (4), Christian Bauer (6),
Florian Blobner (2), Christoph Görke (9/4), Mich! Waibel (2),
Manuel lindemiller (4), Dominik lindemann. Andre Wolf (2)
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Stand 22.10.٥5

Rang Mannschaft Punkte Spiele Tore

โ8โโเ53 I 31
50ا٢"70] I 20

Diff.

1 8٧ًاا Alling 6 3

2 TSV Sonthofen 6 3

Í ΓΙ fTV3 Memmingen 4 3 70: 58 12

[ÌF|i8ÌỊ 10
6

โ4โ٢โ46

4 TSV Kottern 2 1

5 TV Immenstadt II 2 1

6 ITSVMindelheim 2 2 1

19I7-ا75ا !SC GrObenzell 2 3 56 ^

f rr 18 SC UhofenZGermering II 0 45:1 -6

Γโ4โ٢เ69 I -27
283-ا؛86ا58٢ا

2 39

9 |TV Kempten 0

10 Eichenauer SV II 0
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DAS !NTERV!EW - Wir íragen nach...

Name:

Vorname;

Alter:

Position:

Brzoska

Christoph
31

Rückraum

Sternzeichen: Krebs

Mannschaft: Herren I 'k 1ฯ
1. Wie lange spielst du schon Handball?
Seit 2٥ dahren

2. Dein persönliches Ziel in dieser Saison ist:
Auf jeden Fall mehr Tore als der Bauer

3. Nenne eine deiner Schwächen und deiner stärken:

Stärke: Gut kochen

4. Nenne drei Dinge die du auf eine einsame Insel mitnimmst:
Mein Haus, mein Auto, meine 10 Frauen

5. In welches Land würdest du am liebsten auswandern?

? Ich bleibe auch in München, wenn die Frau reich ist.

6. Dein Zimmer brennt abl Was rettest Du zuerst?

Welches Zimmer genau?

7. Gegen welche Mannschaft würdest du gerne mal spielen?
Gegen die Damen vom TSV Alling, äh Moment, aber nur,

solange sie noch keine Trikots haben!

8. Mit wem mochtest du eine Stunde im Fahrstuhl stecken

bleiben?

Zeitung und Toilette

9. Hast du ein Vorbild?

Ich möchte einmal so gut boarden können wie die Eicke

10. Wie lautet dein Lebensmotto?

Wenn ich an einem unbekannten Ort aufwache, erst mal

überlegen, was ich am Abend davor gemacht habe.

Schwäche; immer alles selbst aufessen
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Fotos vom

Handballer Weinfest
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Herren 2 BezlrksWasse a.K.

Verein (Gegner)MannschaftZeit

-HERREN II

Stand 22.10.05

^annsch^ft JPunkte جاج1م3إ Tore Diff.

ا1 !SCGröbenzelllll

2-
3 [TSV Alling II

3 :ا69ا68ا1

โ5ا22ا27٢ا
fipfl

2 Ịip|4o|-i
โp2٢|24|-2

332!ًا:ا39ا6-

4

2

ا12

EichenauerSVIII

-
-

4 2
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EDV

tönsci٦٦Telefon: 08141-5372067 : ا

Telefax: 08141-5372472 ■
٠ ED٧-Se^îce

٠ EDV-Beratung

٠ Webdesign
٠ Teiefonanlagen

Internet: www.edv-pfoertsch.de
Email: info@edvpfoertsch.de

Parsbergstrasse 6
82239 Alling
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Damen BezirksWasse

Zelt Mannschaft Verein (Gegner)
16:00 Damen Peißenberg

Deutlicher Sieg des TSV Schongau ln der Allinger Halle

Bis zur fünfzehnten Minute, konnten die Allinger Damen die

Partie mit 3:3 ausgeglichen halten. Durch Leichtsinnsfefiler
der Mannschaft im Angriff und Nachlässigkeiten in der
Abwehr bauten die Gäste aus Schongau ihre Führung bis

zur Halbzeit auf 9:5 aus. Gleich von Beginn der zweiten
Spielhälfte an, zogen die Damen aus Schongau mit sieben
Toren in Folge davon. Erst in der vierzigsten Minute
konnten die Hausherrinnen mit zwei Treffern zum 7:16

anschließen.

Von diesem Einbruch erholten sich die Mannschaft um

Trainer otti Leicht nicht mehr, so dass diese Partie mit

11:22 verloren ging. Trotz Grippe geschwächt spielte Franzi
Christi und war mit zwei Feldtoren und zwei verwandelten

Siebenmetern mit eine der erfolgreichsten Werferinnen.

Es spielten für den TSV:
Steffi Oswald (TW),Franzi Christi (4/2), dutta Sperling (4/3),
Kathrin Frasch (1 ) Amrei HOII (1 ), Schröder Carolin (1 ),
Sarah GOdtner, Tina Metzger, Kathi Eckstein, Anja Schäfer,
Gertrud Feichtner
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Balle haben wir in jeder Größe, nur die
dazugehörigen Trikots und
Trainingsanzüge fehlen uns noch....

Wenn Sie unsere Allinger
Damenmannschaft gerne
unterstützen wollen, melden Sie

sich bei der Abteilungsleitung oder
der Mannschaft selbst.
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Männliche AJugend Bezirksoberllga

Zelt Mannschaft Verein (Gegner)
ه14:3 Männl. AJugend Herrsching

TSV Alling-TSV Mindelheim 27:35 (12:17)
TV Bad Tölz - TSV Alling 25:37 (1٥;17)

Auftaktniederlage gegen den TSV Mindelheim

Zum Saisonstart der männlichen A-Jugend war die Mannschaft

des TSV Mindeltieim zu Gast. In Einem durchgehend fairen Spiel
verlor das Team mit 27:35 das Auftaktspiel in eigener Halle.
Obwohl es das erste Saisonspiel der Allinger war und auch die
Vorbereitung nur mäßig gelaufen war, überraschte die
Mannschaft in den ersten Minuten. Nach nur kurzer Zeit konnten

die Hausherren mit 3:1 in Führung gehen. Es entwickelte sich ein
offener Schlagabtausch, bei dem das Team um
Mannschaftsführer Florian Weyl bis zum 10:11 Rückstand noch
mithalten konnte. Im Anschluss daran bemerkte man jedoch die
fehlenden Auswechselspieler, so dass die Mindelheimer bis zur

Halbzeit eine 12:17 Führung herausspielen konnten. Für die
zweiten 30 Minuten hatte sich die Mannschaft noch mal einiges
vorgenommen. Trotz einiger sehenswerter Treffer durch Fabian
GrOschel - der gleichzeitig mit 10 Treffern erfolgreichster
Torschütze war - konnte das Allinger-Team den Anschluss nictit
mehr schaffen. Zu viele Nachlässigkeiten in der Abwehr und
vergebene Chancen im Angriff ergaben den Endstand von 27:35
für die Gäste aus Mindeltieim. Bis zum nächsten Spiel muss nun

noch kräftig an der Kondition und am Torabschluss gearbeitet
werden!

Es spielten für den TSV:
Stephan BäumI (TW), Fabian GrOschl (10), Alex Krammer (9/1),
Franz Rieber (5), Florian lindemiller (2), Florian Weyl (1),
Maximilian Hartl, Philipp Meindl
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AJugend ge!!ngỉ erster Saisonerfolg

Beim Auswärtsspiel in Bad Tölz gelang der männlichen A-dugend
des TSV Alling der erste Saisonsieg. Ohne Auswechselspieler
und noch leicht angeschlagen vom Vortag (Weinfest), feierte die
Mannschaft um die Trainer Steffi Oswald und Markus liefländer

ihren 25:37 Erfolg.

Unruhig begann die erste Spielhaifte, Chancen wurden
leichtfertig vergeben und in der Abwehr gab es noch zu viele
Abstimmungsprobleme, die es den Gastgebern ermöglichten,
leichte Toren zu erzielen. Erst gegen Ende der ersten 30

Minuten, gelang es den Allingern eine Führung von 10:17
herauszuspielen. In der Halbzeit hieß es dann zunächst die
Kondition wieder auf Fordermann zu bringen und vor allem nicht
nachlässig zu werden, denn die letzten Tore wurden ohne großen
Aufwand erzielt. Obwohl die Trainer in der Halbzeitpause noch

gewarnt hatten, das Spiel trotz der deutllclien Führung nicht zu
locker zu nehmen, gelangen den TOIzern nach dem Pausentee 5
Tore in Folge. Im Allinger Angriff wurde teilweise wieder zu
hektisch abgeschlossen und vor allem die fehlenden
Auswechselspieler machten so manchen zu schaffen. Die
Gastgeber konnten zwar in dieser Phase noch mal auf 17:25
verkürzen doch der an diesem Tag gut aufgelegte Franz Rieber
stoppte mit seinen schön erzielten Toren die Aufholjagd. Der Sieg
war den Allingern letztendlich nicht mehr zu nehmen und so
durfte die Mannschaft einen 25:37 Auswärtserfolg feiern.

؛
ا

ًا

Es spielten für den TSV:
Stephan BäumI (TW), Fabian GrOschel (11), Alexander Krammer
(11), Franz Rieber (10), Florian lindemiller (4/1), Philipp Meindl
(1), Maxi Hartl
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Weibliche BJugend Bezirksliga

Mannschaft Verein (Gegner)Zeit

Weibl. B-Jugend !Spielfrei

tsv Alling - HSG Würm-Mitte II a.K. 6 : 22

Weibliche BJugend verliert gegen
Bayernliga-Reserve

Í Zuletzt spielte die weibliche B-Jugend des TSV Alling gegen
die Reserve von der HSG Würm-Mitte. Das Spiel endete mit

einer deutlichen 6:22 Niederlage. Trotz eines großen
Siegeswillen, mussten sich unsere Allinger Mädels der gut
eingespielten Bayernliga-Reserve geschlagen geben.

I

'Punkte Spiele (Tore .Diff؛

3 I 65 ٢| 27 I 38
Rang Mannschaft؛

- 61

โไ7- 4 2 26 92

โโ6- 2 2 23 73

- 62 2 31 254

|i)

5 - .92 2 26
j

6 - 3 29 43 -142

ا
ỊtuS FUrstenfbr, 38 -370 4 757
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Männliche CJugend Bezirksllga

Zelt Mannschaft Verein (Gegner)
Manni. C-Jugend Bad Tölz13:15

Alling verliert auswärts das zweite Spiel
SV Pullach-fSV Alling 23:18(10:8)

trotz einer ansprechenden Leistung verlor die männl. c-
dugend des TSV Alling am vergangenen Samstag das

Auswärtsspiel gegen den SV Pullach. Hauptgrund für diese
Niederlage war wohl die körperliche Überlegenheit des
Gegners, die durch die Bank 1-2 Köpfe größer waren als die

Allinger Mannschaft. Spielerisch konnte man mit den
Pullachern auf jeden Fall mithalten, so ging man auch
schnell mit 1:0 in Führung. Diese Führung wurde auch bis
zum 5:4 gehalten, leider verloren die Spieler von Trainer

Hubert Vogt von da an ein wenig den Faden und so gab
man den Vorsprung in dieser Phase ab, bis es zur Pause
10:8 für den SV Pullach Stand. Nach dem Wiederanpfiff
nutzten die Pullacher ihre Größenvorteile noch mehr aus

und zogen auf 17:11 davon. Doch das Allinger Team zeigte
noch einmal Kämpferqualitäten und konnte von da an das

Spiel wieder ausgeglichen gestalten, entscheidend näher
kam man bis zum Abpfiff jedoch nicht mehr. So hieß es am

Ende für den SV Pullach.23:18

Für den TSV spielten:
Felix Winkler (TW), Thomas Eschbaum (7), Andreas DrexI
Daniel Pfeil (2/1), Florian Seufert (4/2), Kilian Raschke (5),
Ludwig GOtz, donas Griese
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Weibliche c- .lugend Bezirksliga

Zelt Mannschaft Verein (Gegner)
Weibl. C-Jugend Landsberg12:00

Erster Saisonsieg für weibliche CJugend

Nach der Niederlage am ersten Spieltag gegen den TUS
Fürstenfeldbruck, folgte am zweiten Spieltag schon der erste

Saisonsieg für die Mädels von der C-Jugend.
Nach einigen Schwierigkeiten am Olchinger Marktsonntag die
Sporthalle zu erreichen traten unsere Madels gegen die kräftige
Olchinger Mannschaft an. Von der ersten Minute an wurde
sichtbar, das es bei diesem Spiel mit einem Sieg klappen konnte.
Unsere Mädels schienen motiviert, was sich gerade in der
Abwehr stark bemerkbar mactite. Die Olchingerinnen wurden ein
ums andere Mal zu Fehlern gezwungen und mit Hilfe unserer
Super-Torfrau Michaela Herz wurden in der ersten Halbzeit nur 5

Gegentore zugelassen. Die Allinger Offensive schien zwar noch
ein wenig schläfrig und langsam auf den Beinen konnte aber mit
der gut aufgelegten Sonja Schröder und Nadine Wagner immer

wieder Punkten, so dass die erste Halbzeit mit 8:5 gewonnen

wurde. Genauso motiviert, nur in der Anfangsphase etwas
wacher konnten die Mädels Ihre Führung ausbauen. Mit 4
konzentriert verwandelten 7-Meter-Würfen von Kerstin Gleich und

Toren von Sandra Klein, Klaudia Schröder und laura Oswald

zogen die Allingerinnen kurzzeitig sogar mit 7 Toren davon. Das
Ende wurde dann leider ein wenig verschlafen und die
Olchingerinnen kamen wieder bis auf 18:13 ran. Trotzdem ein
super Spiel unserer Madels! Hoffen wir das es im nächsten Spiel

genauso weiter geht!
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Weibliche DJugend Bezirksklasse

Verein (Gegner)MannschaftZeit

Weibl. DJugend Spielfrei

Stand 22.1٥.05

[iPunkte Ispiele ToreRang auf/ab^(Mannschaft؛
TV Bad Tölz 15โ9244 21

10٠ TSV Alling 2 1 15 52

22t (4) |sc Weßling 22 02 23

(ًا5( TuS FUrstenfbr. 2 2 14' 19 54

sv؛|Pullach)3(ًا 1 6 9 ٠305 .1

EichenauerSV٠؛ 112 16 06ا27 ؛
ا

di،»ط
5

8223ỹ QSểấ/ỷiỹ
305ắ./:08íậi-70

7و-79.^90ا؛و7ال
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DAS UGEND-INTERVIEWل - wir fragen nach

Name^

Vornamen Alex

Alters

Sternzeichen: Waage

Mannschaft: männl. A

Krammer
I

'hř-i4
18

I

1. Mit wem mochtest du eine Stunde im Fahrstuhl stecken

bleiben?

Mit der Stripperin von meiner Geburtstagsparty (Nina)

2. Dein persönliches Ziel in dieser Saison ist:

A-Jugend Platz 1 und mit den Herren aufsteigen

3. Nenne eine deiner Schwächen und deiner stärken:

Stärke: Mein linker Arm

4. Nenne drei Dinge die du auf eine einsame Insel mitnimmst:
Handy, meine Stripperin und meine Stripperin

5. In welches land würdest du am liebsten auswandern?

Jamaika

6. Dein Zimmer brennt ab! Was rettest Du zuerst?

Die Fotos von der Stripperin

7. Gegen welche Mannschaft würdest du gerne mal spielen?
lemgo oder Weltauswahl

8. Welchen Spitznamen hast du bei deinen Freunden?

Schwäche: Ich bin blind

Oix

9. Welche Hobbys hast du, bei dem Sport keine Rolle spielt?
PC

10. Wie lautet dein lebensmotte?

Am Oarsch!



20Handballabteiíuna

Gem. EJugend + Minis (Keine Punktspiele)

Mannschaft Verein (Gegner)Zeit

Gern. EJugend Weßling10:15

Heute startet die gemischte EJugend in die Saison. Zum
ersten Freundschaftsspiel ist die Mannschaft vom sc
Weßling zu Gast. Spielbeginn ist um 10:15 Uhr!

Die Gesamte Mannschaft ist gespannt auf das erste
Spiel und hofft auf viel Unterstützung durch die
Zuschauer!!!

Trainingszeiten und Trainer:

Minis: Freitag 17-18 Uhr
Steffi Oswald Tel. 0160/96759883

Petra Kiefer Tel. 08141/538575

Steffi Strunz

Veronika däger

Gern. EJugend: Donnerstag 17-18 Uhr
Steffi Oswald Tel. 0160/96759883

Kathi Frasch Tel. 0179/7484845



Handballabteiluna 21

aUCKWUNSCH-ECKE

Wir gratulieren ganz herzlich zum Geburtstag...

Alexander Krammer 17.1٥.δ7

Anja Schäfer 20.10.80

Michaela Herz 21.10.91

Stefanie strunz 27.10.89

Manfred SchOller 29.10.69

٥٥٥٥٥

i
-D؛e Handballabteilung-wUnscht alles Gute ؛!!
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Abteilung 1 ■Mannschaft

Letztes Ergebnis vom 23.1 جه.ه

TSV A!!!ng - TSV Schondorf 0 : 6 (0 : 3)
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Handball van der Entstehung bis heute

Sp¡e!e dle dem Handba!! ähn!!ch waren, wurden seit der Antike
auf der ganzen Welt gespielt. Im 8. dahrhundert V. Chr. berichtete
Homer von dem Uraniaspiel der Griechen und der Arzt Claudius
Galenus (130 - 200 n. Chr.) erwähnte das Ballspiel Harpaston der
Römer. Die Vorformen des Handballspiels, Treibballspiele wie

Raffball,

bildeten sich aber erst gegen Ende des 19. Jahrhunderts.
Danach folgten Spiele auf Körbe oder gegen Netze, wie der
Deutsche Netzball, Korbball und Turmball, sowie Spiele auf Tore

Ballführung.
Am 29. Oktober des Jahres 1917

wurden die ersten Regeln von dem
Deutschen Max Heiser für ein

Mannschaftsspiel für Mädchen
(Deutsches Handballspiel für
Frauen) auf Tore mit Ballführung

festgelegt. Es war erlaubt mit dem
Ball drei Schritte zu laufen oder ihn

drei Sekunden zu halten. Den oft

benachteiligten Mädchen sollte die Möglichkeit gegeben werden
auszutoben.

Zwei Jahre später, im Jahr 1919, änderte der Berliner Sportlehrer
Carl Schelenz die Regeln der Frauen für die männlichen
Mannschaften. Es bildeten sich viele Mannschaften die Interesse

an Vergleichswettkämpfen hatten. Im Jahr 1921 wurde
schließlich die erste Deutsche Meisterschaft ausgetragen und
1925 fand das erste Großfeldländerspiel (es wurde auf

ußballpiatzen؟ gespielt) zwischen den Teams Deutschlands und
statt.

1926 ernannte die Internationale Amateur Athletik Federation in

Den Haag eine Kommission zur Schaffung eines offiziellen
Regelwerks für den internationalen Spielverkehr im Handball.
1928 wurde in Amsterdam die Internationale Amateur Handball

Federation

Das erste Länderspiel in der Halle bestritten 1935 Dänemarks

Grenzball oder

ohne

Spielsich im

Österreichs

(lAHF) gegründet.
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Männer gegen d!e Schweden, zu dاeser Zelt dominierte aber
noch der Feldhandball. Im Jahr 1936 war der Feldhandball in

Berlin zum ersten Mal olympische Disziplin und bis zu loo.ooo
Zuschauer verfolgten die olympischen Handballspiele in Berlin.
Der Feldhandball breitete sich rasant aus,

nur im Norden Europas verlief diese j
Entwicklung schleppend, da die dortigen
klimatischen Bedingungen Handballspiele d
auf dem Großfeld nur für eine kurze Zeit I'

.S3

٢

zuließen. Die Handballspiele wurden dort in í.ẫ
Sporthallen verlegt und das Spielfeld .,ماعردب
m'usste verkleinert, angepasst und ءب^
verändert werden. Durch die Verkleinerung Г- Ц:
des Spielfeldes wurden die Spielszenen
beim Hallenhandball abwechslungsreicher, 'ịẻ

und

I

trickreicher raffinierter.

Die ersten Weltmeisterschaften sowohl im Feld- als auch im

Hallenhandball wurden 1938 ausgetragen.

Am 12. Juli 1946 entstand in Kopenhagen die Internationale
Handball Federation (IHF) und am 1. Oktober 1949 wurde der
Deutsche gegründet.

Lange Zeit wurde der Feld- und Hallenhandball gleichwertig
behandelt, doch im laufe der Zeit zeigte die Entwicklung immer
mehr zum Hallenhandball. 1966 fand die letzte Weltmeisterschaft

Bund (DHB)Handball

im Feldhandball statt und 1975 wurde der letzte Deutsche

ermittelt.

Nach dem 2. Weltkrieg gehörte der Handball für einige
Jahrzehnte nicht mehr zum olympischen Programm. Erst zu den

olympischen Spielen 1972 in München wurde der Hallenhandball
der Männer wieder als olympische Disziplin aufgenommen. Die
Damen dürfen seit den Spielen von 1976 in Montreal teilnehmen.

im FeldhandballMeister

دو-
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Der Punkt-Spielplan 2005/2006

Datum Uhrzert Helm Gast

30.10..5

30.10..5

30.10.05

30.10.05

30.10.05

30.10.05

05.11.05

05.11.05

06.11.05

13.11.05

13.11.05

13.11.05

13.11.05

20.11.05

20.11.05

20.11.05

20.11.05

20.11.05

20.11.05

26.11.05

26.11.05

26.11.05

26.11.05

26.11.05

26.11.05

26.11.05

04.12.05

04.12.05

04.12.05

04.12.05

04.12.05

04.12.05

10:15

12:00

13:15

14:30

16:00

18:00

15:00

15:15

17:00

13:15

14:30

16:00

18:00

09:30

12:00

13:15

14:45

16:15

18:00

09:20

12:10

12:30

13:00

17:15

19:00

19:30

10:00

11:30

13:00

14:30

16:00

18:00

EJugend TSV Alling
weibl. c

männl. c

männl. A

Damen

Herren I

weibl. D

Damen

Herren I

männl. c

welbl. B

Damen

männl. A

weibl. D

weibl. c

weibl. B

männl. A

Herren II

Herren I

weibl. B

weibl. D

EJugend
weibl. c

Herren I

Damen

Herren II TV Memmingen
EJugend TSV Alling

welbl.B TSV Alling
männl. c TSV Alling
Herren II TSV Alling II

TSV Alling
TSV Alling

SC Weßling
TSV Landsberg
TV Bad Tölz

Herrsching
Peißenberg
Immenstadt II

TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
Wolfratshausen

TSV landsberg
Wolfratshausen

TSV landsberg
TuS FFB

Vfl Buchloe

HC Gauting
TV Memmingen
HC Gauting II
TV Memmingen

TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling II
SC Uhofen

SV Pullach

SV Pullach

SCUhofen. Ill

SC Uhofen

SC Uhofen II

TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
SC Weßling
Waltenh./Kottern

TSV Kottern

TSV Alling

TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling II
TSV Alling
SV Pullach

SV Pullach

HCD GrObenzell

SC Uhofen/Germ.

TSV Sonthofen

Würm-Mitte II

Damen

Wetten V
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GastHelmDatum Uhrzelt

tsv Alling II
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling

SCGrObenzelllll

TuS FFB

SSV Ettal

SCGrObenzell

BSC Oberhausen TSV Alling
TSV Gilching AK II TSV Alling
TSV Herrsching
WUrm-MItte AKII

Herren II

weibl. c

männl. c

Herren I

Damen

weibl. c

männl. A

weibl. B

Herren I

weibl. D

weibl. B

Damen

weibl. D

weibl. c

männl. A

Herren II

Damen

Herren I

männl. c

männl. A

Herren I

Damen

weibl. D

männl. c

weibl. c

männl. A

weibl. B

weibl. c

männl. c

Herren I

weibl. c

welbl. D

Damen

Herren I

11.12.05

11.12.05

11.12.05

11.12.05

11.12.05

17.12.05

17.12.05

18.12.05

14.01.06

15.01.06

15.01.06

15.01.06

22.01.06

22.01.06

22.01.06

22.01.06

22.01.06

22.01.06

28.01.06

29.01.06

29.01.06

29.01.06

05.02.06

05.02.06

05.02.06

05.02.06

05.02.06

12.02.06

12.02.06

12.02.06

18.02.06

19.02.06

19.02.06

19.02.06

14:00

14:15

15:30

16:00

17:15

11:30

15:30

10:30

19:30

10:30

11:45

17:00

10:00

12:00

13:15

14:45

16:15

18:00

14:00

12:30

14:45

18:00

10:30

11:45

13:15

14:45

16:15

10:00

11:30

17:00

15:00

14:30

16:00

18:00

TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
Eichenauer SV

TV Kempten
TuS FFB

TuS FFB

TSV Pfronten

TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling II
TSV Alling
TSV Alling
TSV Murnau II

TSVMindelheim

Eichenauer SV II

TSV Schongau
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV landsberg
TV Bad TOlz

TV Immenstadt II

Vfl Buchloe

TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling

TSV Gilching II
Marktoberdorf

Eichenau III

Eichenauer SV

TSVMindelheim

TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling

TSV Alling
TV Bad TOlz

TSV Herrsching

TSV oiching
TV Bad TOlz

TSV Herrsching

TSV Alling
TSV Alling

TSV Alling
TSV Alling
SC Weßling
Waltenh/Kottern

TSV Kottern
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Datum Uhrzeit Helm Gast

TSVWeilheim

TSV Peißenberg
TSV landsberg
TSV landsberg
TV Memmingen
HC Gauting II
HC Gauting
TV Memmingen
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling II
TSV Alling
TSV Alling
SC Uhofen/Germ.lll TSV Alling II
SC Uhofen/Germ.ll TSV Alling
SCUhofen/Germ. TSV Alling
TSV Alling II
TSV Alling
TSV Alling

25.02.06

25.02.06

04.03.06

04.03.06

11.03.06

12.03.06

12.03.06

12.03.06

19.03.06

19.03.06

19.03.06

19.03.06

19.03.06

19.03.06

19.03.06

26.03.06

26.03.06

26.03.06

02.04.06

02.04.06

02.04.06

14:30

19:00

11:30

12:45

18:00

11:00

15:00

16:30

09:30

10.45

12:00

13:15

14:45

16:15

18:00

12:00

13:30

15:00

14:00

16:00

18:00

männl. A

Damen

weibl. B

männl. A

Herren I

Herren II

weibl. B

männl. A

weibl. D

männl. c

weibl. c

männl. A

Herren II

Damen

Herren I

Herren II

Herren I

Damen

Herren II

Damen

Herren I

TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling II
TSV Alling
TSV Alling
SV Pullach

TSVMurnaull

SC Uhoten

TSV Weilheim

TV Memmingen
Würm-Mitte II

TSV Sonthoten

SC GrObenzell

Cberhausen

SC GrObenzell



Der heut!ge Spieltag:

Datum Zelt Mannschaft Heim Gast

ALLING WeßlingEJugend30.10.05 10:15

Weibl. c ALLING Landsberg12:0030.10.05

ALLING Bad TölzMännl. c30.10.05 13:15

ALLING HerrschingMännl. A30.10.05 14:30

ALLING PeißenbergDamen30.10.05 16:00

ALLING Immenstadt IIHerren I30.10.05 18:00

.TSV-ALL؛NG-HANDBAIL.DE

und der Hauptverein:

www.tsv-alling.de

Jeder Wurf ein Treffer !

.FFSETDRUCK

DIGITALDRUCK

STEMPELเ١๙

Knecht-Druck GmbH

) Gabe!sbergerstr. 83 ٠ 8٥333 München

Te!efon 089 -52 12 44 ٠ Fax 089-523 66 13

info@knecht-druck.de - www.knecht-druck.de
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